
Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen 
durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. 

(Röm 5,5) 

„SCHMUNZELIGES“ 
Unterhalten sich 2 Frauen: „Mein Mann wird gemobbt.“ Antwortet 
die andere: „Meiner wäscht sich selbst.“ 

 

hoch motiviert 
Ein Wanderer kam auf seinem Weg zu 
einem Steinbruch, in dem drei Männer 

arbeiteten. Der Erste arbeitete mit missmutigem Gesicht, der Zweite 
schlug die Steine stetig und ausdauernd und der Dritte war fröhlich 
pfeifend bei der Arbeit. Der Mann wunderte sich und fragte die Drei, 
was sie denn da machen. Der Erste antwortete: „Ich muss hier im 
Steinbruch arbeiten, denn ich finde keine andere Arbeit. Viel lieber 
würde ich in die Stadt gehen und dort mein Glück versuchen“. Der Zweite sagte: „Ich bin 
zufrieden als Steinhauer, denn ich verdiene genug Geld für mich und meine Familie“. Der Dritte 
sprach: Ich bin stolz auf meine Arbeit und freue mich, denn mit den Steinen, die ich hier 
bearbeite, wird eine große wunderschöne Kathedrale gebaut“. 
 

Komm, Heiliger Geist. 
Wir brauchen dich unbedingt. 

Dich Lebensspender. 
Dich Feuerwerk des Guten. 

Dich sprudelnde Quelle im Lebenslauf. 
Dich frischen Wind in unserer Welt. 

Dich Befreier aus Borniertheit. 
Dich Wirbel in trügerischer Ruhe. 

Dich Mutmacher gegen Ängstlichkeit. 

Dich Inspiration vom Himmel. 
Dich Liebhaber der Vielfalt. 

Dich Band der Einheit. 
Dich Gott, aktuell unter uns. 

Dich Gott, aktuell in uns. 
Schenk dich bedingungslos. 

Aus Leidenschaft für uns Menschen. 
Aus Freude an Beziehung. 

Aus Lust am Leben. Aus Liebe. 
(nach Papst Paul VI.) 

 

Spuren des Geistes entdecken im Blick auf die Weite des Weltalls, 

in allen Zeichen, im Keim jeder Hoffnung,  

im Staunen über die Wunder des Lebens, 

in der Zuneigung zu den Schwachen. 
 

Manchmal denkst du: Nur noch der nächste 

Schritt geht. Wenn du das oft genug gedacht 

hast, bist du auf einmal oben. (Bischof Klaus Hemmerle) 
 

Mögen deine Sorgen gering, 
deine guten Wünsche für dich 

aber zahlreich sein, 
und nur das Glück trete durch deine Tür. 

(irischer Segenswunsch) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Der Papst 
geht zum ersten mal mit seiner 
Kurie in die Sauna. Er ist ganz begeistert. Nach dem Schwitzen 
wendet er sich einem seiner Kardinäle zu: "Das ist ja so 
entspannend hier. Diese Sauna gefällt mir, das sollten wir öfter 
machen. Lasst uns morgen wieder in die Sauna gehen." Der 

Kardinal wird hochrot: "Das geht nicht, heiliger Vater!" "Warum denn nicht?" "Morgen ist 
hier gemischte Sauna." "Ach die paar Protestanten stören mich nicht." 


